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DURCHFUHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2022/1266 DER KOMMISSION
vom 20. Juli 2022

zur Zulassung von durch Fermentierung mit Corynebacterium glutamicum KCCM 80187
gewonnenem Mononatriumglutamat als Futtermittelzusatzstoff fiir alle Tierarten

(Text von Bedeutung fiir den EWR)

DIE EUROPAISCHE KOMMISSION —
gestiitzt auf den Vertrag iiber die Arbeitsweise der Europiischen Union,

gestiitzt auf die Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 des Européischen Parlaments und des Rates vom 22. September 2003
tiber Zusatzstoffe zur Verwendung in der Tiererndhrung ('), insbesondere auf Artikel 9 Absatz 2,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 schreibt vor, dass Zusatzstoffe zur Verwendung in der Tierernihrung
zugelassen werden miissen, und regelt die Voraussetzungen und Verfahren fiir die Erteilung einer solchen Zulassung.

(2)  Gemifl Artikel 7 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 wurde ein Antrag auf Zulassung von
Mononatriumglutamat, gewonnen durch Fermentierung mit Corynebacterium glutamicum KCCM 80187, gestellt.
Dem Antrag waren die nach Artikel 7 Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 vorgeschriebenen Angaben
und Unterlagen beigefiigt.

(3)  Der Antrag betrifft die Zulassung von Mononatriumglutamat, das in die Zusatzstoffkategorie ,sensorische
Zusatzstoffe* und die Funktionsgruppe , Aromastoffe einzuordnen ist, als Futtermittelzusatzstoff fiir alle Tierarten.

(4)  Der Antragsteller beantragte, dass der Zusatzstoff auch zur Verwendung in Trinkwasser zugelassen wird. Gemaf$ der
Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 ist jedoch die Zulassung von , Aromastoffen” zur Verwendung in Trankwasser nicht
erlaubt. Daher sollte die Verwendung von Mononatriumglutamat, gewonnen durch Fermentierung mit
Corynebacterium glutamicum KCCM 80187, in Trankwasser nicht zugelassen werden.

(5)  Die Europdische Behorde fiir Lebensmittelsicherheit (im Folgenden die ,Behorde) zog in ihrem Gutachten vom
10. November 2021 () den Schluss, dass Mononatriumglutamat, gewonnen durch Fermentierung mit
Corynebacterium glutamicum KCCM 80187, unter den vorgeschlagenen Verwendungsbedingungen keine schidlichen
Auswirkungen auf die Gesundheit von Mensch und Tier oder auf die Umwelt hat. Des Weiteren stellte die Behorde
in dem Gutachten fest, dass der Zusatzstoff beim Einatmen nicht toxisch wirkt, nicht haut- oder augenreizend ist
und kein Hautallergen darstellt. Sie befand ferner, dass Mononatriumglutamat zur Verbesserung des Geschmacks
von Futtermitteln beitrigt. Die Behorde hat aufSerdem den Bericht tiber die Methoden zur Analyse des Futtermittel-
zusatzstoffs in Futtermitteln gepriift, den das mit der Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 eingerichtete Referenzlabor
vorgelegt hat.

(6)  Die Bewertung von Mononatriumglutamat, gewonnen durch Fermentierung mit Corynebacterium glutamicum KCCM
80187, hat ergeben, dass die Bedingungen fiir die Zulassung gemif Artikel 5 der Verordnung (EG) Nr. 1831/2003
erfillt sind. Daher sollte die Verwendung dieses Stoffs gemdf den Angaben im Anhang der vorliegenden
Verordnung zugelassen werden.

(7)  Es sollten bestimmte Bedingungen vorgesehen werden, um eine bessere Kontrolle zu erméglichen. Insbesondere
sollte auf dem Etikett der Futtermittelzusatzstoffe ein empfohlener Gehalt angegeben werden. Wird ein solcher
Gehalt iiberschritten, sollten auf dem Etikett der Vormischungen bestimmte Angaben gemacht werden.

(8)  Der Umstand, dass die Verwendung von Mononatriumglutamat, gewonnen durch Fermentierung mit
Corynebacterium glutamicum KCCM 80187, als Aromastoff in Trinkwasser nicht zuldssig ist, schliefit seine
Verwendung in Mischfuttermitteln, die iber das Trinkwasser verabreicht werden, nicht aus.

(9)  Die in dieser Verordnung vorgesehenen Mafinahmen entsprechen der Stellungnahme des Stindigen Ausschusses fiir
Pflanzen, Tiere, Lebensmittel und Futtermittel —

() ABL L 268 vom 18.10.2003, S. 29.
(*) EFSA Journal 2021;19(12):6982.
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HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1
Der im Anhang beschriebene Stoff, der in die Zusatzstoffkategorie ,sensorische Zusatzstoffe“ und die Funktionsgruppe
»Aromastoffe” einzuordnen ist, wird unter den im Anhang aufgefithrten Bedingungen als Zusatzstoff in der Tiererndhrung
zugelassen.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veroffentlichung im Amtsblatt der Europdischen Union in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Briissel, den 20. Juli 2022

Fiir die Kommission
Die Présidentin
Ursula VON DER LEYEN



ANHANG

I:;gg__ Hochst-
halt gehalt
Kennnum- Zusammensetzung, chemische Bezeichnung, Beschreibung Tierart oder | Hoch- : Geltungsdauer
mer des Zusatzstoff ’ Anal thod ’ ’ Tierkat . alt mg Wirkstoff/kg Sonstige Bestimmungen der Zul
Zusatzstoffs nalysemethode lerkategorie | SWler | Afleinfuttermittel er Zulassung
mit einem
Feuchtigkeitsge-
halt von 12 %
Kategorie: sensorische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Aromastoffe
2b621i |Monona- Zusammensetzung des Zusatzstoffs: Alle Tierarten | - - - . Der Zusatzstoff ist Futtermitteln | 10.8.2032
triumgluta- als Vormischung beizugeben.
mat Mononatriumglutamat . In der Gebrauchsanweisung fiir

Charakterisierung des Wirkstoffs:
Mononatrium-L-Glutamat, gewonnen durch Fermentierung mit
Corynebacterium glutamicum KCCM 80187

Reinheit: > 99 %

Chemische Formel:
C5H3N&NO4 ® Hzo

CAS-Nr.: 6106-04-03
Einecs-Nr.: 205-538-1

Analysemethode (!):

Zur Identifizierung von Mononatrium-L-Glutamat im
Futtermittelzusatzstoft:
— ,Monosodium L-glutamate monograph® (Food Chemical

Codex).

Zur Quantifizierung von Mononatrium-L-Glutamat im

Futtermittelzusatzstoft:

— lonenaustauschchromatografie gekoppelt mit Nachséulen-
derivatisierung und fotometrischer Detektion (IEC-VIS).

den Zusatzstoff und die Vormi-
schungen sind die Lagerbedingun-
gen und die Stabilitdt bei Warme-
behandlung anzugeben.

. Auf dem Etikett des Zusatzstoffs

ist Folgendes anzugeben:
,2Empfohlener Hochstgehalt des
Wirkstoffs je kg Alleinfuttermittel
mit einem Feuchtigkeitsgehalt
von 12 %: 25 mg.*

. Auf dem Etikett der Vormischung

sind die Funktionsgruppe, die
Kennnummer, die Bezeichnung
sowie die zugesetzte Menge des
Wirkstoffs anzugeben, wenn die
auf dem Etikett der Vormischung
genannte Verwendungsmenge die
unter Nummer 3 genannte Menge
iiberschreiten wiirde.

[44\IaVARNd

[3d ]

uorun udydsiedoing Jop Ne[qsIUry

61/T61 1



Zur Quantifizierung von Mononatrium-L-Glutamat in

Vormischungen:

— JIonenaustauschchromatografie gekoppelt mit Nachsdulen-
derivatisierung und fotometrischer Detektion (IEC-VIS) —
Verordnung (EG) Nr. 152/2009 der Kommission (Anhang III,
Teil F) ().

(") Néhere Informationen zu den Analysemethoden siche Website des Referenzlabors unter https:/[joint-research-centre.ec.europa.cu/eurl-fa-eurl-feed-additives/eurl-fa-authorisation/eurl-fa-evaluation-reports_en
() Verordnung (EG) Nr. 152/2009 der Kommission vom 27. Januar 2009 zur Festlegung der Probenahmeverfahren und Analysemethoden fiir die amtliche Untersuchung von Futtermitteln (ABL L 54 vom

26.2.2009, S. 1).

44 3%!

[3d ]

uorun udydsiedoing Jop Ne[qsIUry

[44\ravAaid


https://joint-research-centre.ec.europa.eu/eurl-fa-eurl-feed-additives/eurl-fa-authorisation/eurl-fa-evaluation-reports_en

	Durchführungsverordnung (EU) 2022/1266 der Kommission vom 20. Juli 2022 zur Zulassung von durch Fermentierung mit Corynebacterium glutamicum KCCM 80187 gewonnenem Mononatriumglutamat als Futtermittelzusatzstoff für alle Tierarten 
	ANHANG 


